
 
 

 
 

Eck-Town-City 2026 
Aus Sicht der FUNKSTATION 

 

Reiner Schloßer, DL7KL           4.09.2026 
 

Zum elften Mal  nahm der Ortsverband Eckernförde MØ1 am letzten 
Schulwochenende in Schleswig-Holstein am Eck-Town-City Event teil. 254 Kinder waren 
angemeldet. Wir betreuten am Vormittag und am Nachmittag jeweils vier von Ihnen. Unser 
bewährtes Projekt: Vier verschiedene Angebote wie jedes Jahr. Die Eck-Town-City-News 
berichteten wieder jeden Tag regelmäßig und ausführlich über Neuigkeiten aus der Kommune : 
 

 

Das Peilen und Auffinden von versteckten Sendern 
gehört seit vielen Jahren zu den interessanten 
Aktivitäten im Amateurfunk. Zahlreiche 
Ortsverbände des Deutschen Amateur-Radio-Clubs 
e. V. veranstalten entsprechende Peilwettbewerbe. 
Bei offiziellen Wettbewerben geht es dabei nicht nur 
um den Spaß, sondern auch um Schnelligkeit und 
Genauigkeit. Die erfolgreichsten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden mit Pokalen und Urkunden 
ausgezeichnet 

Ein weiterer Höhepunkt war unser inzwischen 
klassisches Lötprojekt. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Hans-Peter DO9EHP und R udolf 
DL9MMB konnten die Kinder einen elektronischen 
Würfel z usammenlöten und anschließend natürlich 
mit nach Hause nehmen. Dabei war nicht nur eine 
ruhige Hand gefragt. Besonders wichtig war es, auf 
saubere und sichere Lötstellen zu achten. Auch die 
richtige Polung der Leuchtdioden musste beachtet 
werden. Die Mädchen waren dabei besonders 
geschickt. 

Die Arbeit mit der Funkstation: Es galt wieder das 
Digitalprogramm FT8 zu installieren und 
einzurichten. Gemeinsam schafften wir 
Verbindungen bis nach Hawaii! Und das gleich drei 
Mal mit verschiedenen Stationen innerhalb von 
zwanzig Minuten . Malte hatte sich -wie im letzten 
Jahr auch- dabei besonders hervorgetan. Er erklärte 
seinen jüngeren Mitbürgern die Funktion des 
Programms und tätigte mit ihnen 460 teilweise 
interessante Verbindungen. 
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Der Morsetutor: Mit diesem Gerät konnte man mit einer Morsetaste Morsezeichen üben und den 
Text auf einem Display sichtbar machen. Für viele Kinder ein wahres Vergnügen, wenn sie 
versuchten - meistens erfolgreich - ihren Namen zu telegrafieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diesmal blieb es in der Stadt relativ ruhig. Die Polizei verzeichnete einige Überfälle und eine 
vermisste Person wurde von der Polizei bewusstlos aufgefunden. Verkehrsunfälle wurden 
diesmal nicht gemeldet. Die Feuerwehr musste allerdings einen Brand in der Fahrschule 
bekämpfen, dabei wurde eine Person geborgen und ins Krankenhaus eingeliefert. 
 

Am Dienstag 
wurde wieder ein 

Stadtoberhaupt 
gewählt. Der 
elfjährige Jasper 
wurde mit 61 von 
insgesamt 179 
Stimmen zum 
neuen Bürger-
meister ernannt. 
Die Bürgermeisterin von der Nachbargemeinde Eckernförde, 
Iris Ploog, überreichte dem frisch gewählten die 
Ernennungsurkunde, verbunden mit einem Blumenstrauß. 
 
 
 
 

 

Einzige Gäste bei uns waren Andreas DL2DBW 
und Christiane DL1DBW vom Ortsverband O05 aus 
Dortmund, die uns schon beim letzten Orts-
verbandsabend in Eckernförde besucht hatten.  
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Ein Durchgang durch die Stadt: 
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Die leckeren Saiblinge wurden von Herrn Marcus Wöster, Inhaber der Noorfischerei, gespendet. 
Vielen Dank dafür. 
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Ich g laube wir haben vielen Kindern interessante Informationen mitgeben können z.B. 
Kenntnisse über die Ausbreitung von Funkwellen und vieles mehr. Vielleicht werden einige 
einen technischen Beruf erlernen oder sich besonders in der Schule für die MINT-Fächer 
interessieren. In unserem Ortsverband haben wir auch studierte Mitglieder, die teilweise 
ihren Beruf dem Amateurfunk zu verdanken haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                         …und noch ein Abschiedsfoto mit Jenny und Enie 
 
Der Dank für die Mitarbeit geht an Jürgen DL2ZJA, Rudolf DL9MBB, Christian DG3EK, 

Sebastian DF1HP und Hans-Peter DO9EHP. 


